
Titelmasterformat durch Klicken 
bearbeiten

Wie? Wo? Wer? – Kooperation 
zwischen den Hilfen in 
Wohnungsnotfällen und 
Wohnungsvermietenden
Vorstellung erster Ergebnisse einer aktuellen 
Online-Erhebung der BAG W
Werena Rosenke, Geschäftsführerin der BAG W



Titelmasterformat durch Klicken 
bearbeiten
Gibt es Kooperation / 
Zusammenarbeit zwischen Ihnen / 
Ihrer Einrichtung und der 
Wohnungswirtschaft? 

Ja
63%

Nein
32%

Weiß ich nicht
5%



Titelmasterformat durch Klicken 
bearbeiten
Weshalb gibt es keine 
Zusammenarbeit?

41,4%

32,2%

37,5%

Vermieter:in(nen) nicht an Kooperation interessiert

Gehört nicht Tätigkeitsfeld / Arbeitssetting

Andere Gründe



Titelmasterformat durch Klicken 
bearbeiten
Mit welchen Sektoren der 
Wohnungswirtschaft arbeiten Sie / 
Ihre Einrichtung zusammen?

11,3%

15,2%

20,4%

23,0%

58,6%

69,3%

70,2%

0,0% 10,0% 20,0% 30,0% 40,0% 50,0% 60,0% 70,0% 80,0%

Andere

Wohnungspool

Kirchlich

Gewerblich

Genossenschaft

Kommunal

Privat



Titelmasterformat durch Klicken 
bearbeiten
Wie ist die Kooperation 
entstanden?

Auf Initiative 
des/der 

Vermietenden

Auf Initiative des 
Trägers / des 

Dienstes / der 
Einrichtung

Auf Initiative der 
Kommune 

Auf Initiative 
Anderer

Kommunale(s)
Wohnungs-
unternehmen 

   

Wohnungsbau-
genossenschaft(en)    

Privatvermieter:in(nen)    

Gewerbliche(s) 
Wohnungsunter-
nehmen

   

Kirchliche(s)
Wohnungsunternehmen    

Wohnungspool    

Andere    



Titelmasterformat durch Klicken 
bearbeiten
Wie ist die Kooperation 
entstanden?

Kommune
10%

Träger/Dienst/Einrichtu
ng

67%

Vermieter:innen
18%

Anderer 
5%



Titelmasterformat durch Klicken 
bearbeiten
Wie ist die Kooperation 
entstanden? 

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Kommunal

Genossenschaft

Privat

Gewerblich

Kirchlich

Wohnungspool

Andere

Kommune Träger/Dienst/Einrichtung Vermieter:innen Anderer



Titelmasterformat durch Klicken 
bearbeiten
Zu welchem Zweck / Ziel besteht 
die Kooperation?

Bei der 
Kooperation mit… Verhinderung von 

Wohnungsverlusten
Akquirierung von 

Wohnraum
Akquirierung von 

Wohnungskontigenten

…Kommunalem/n
Wohnungs-
unternehmen 

  

…Wohnungsbau-
genossenschaft(en)   

…Privatvermieter:in(nen)   

…Gewerblichem/n
Wohnungsunternehmen   

…Kirchlichem/n
Wohnungsunternehmen   

…Wohnungspool   

…Andere(n)
  



Titelmasterformat durch Klicken 
bearbeiten
Zu welchem Zweck / Ziel besteht 
die Kooperation?

Akquirierung von 
Wohnraum

53%

Akquirierung von 
Wohnungskontingenten

9%

Verhinderung von 
Wohnungsverlusten

38%



Titelmasterformat durch Klicken 
bearbeiten
Zu welchem Zweck / Ziel besteht die 
Kooperation? – Ziele der 
Kooperationen nach Sektoren

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Kommunal

Genossenschaft

Privat

Gewerblich

Kirchlich

Wohnungspool

Andere

Akquirierung von Wohnraum Akquirierung von Wohnungskontingenten Verhinderung von Wohnungsverlusten



Titelmasterformat durch Klicken 
bearbeiten
Wie gestaltet sich die 
Kooperation?

Vereinbarung von 
Mengenquoten 

Vertraglich
vereinbart (ohne 
Mengenquoten)

Informell (durch 
Kontakte auf der 

Arbeitsebene) 
Sporadisch

Kommunale(s)
Wohnungs-
unternehmen 

   

Wohnungsbau-
genossenschaft(en)    

Privatvermieter:in(nen)    

Gewerbliche(s) 
Wohnungsunter-
nehmen

   

Kirchliche(s)
Wohnungsunternehmen    

Wohnungspool    

Andere    



Titelmasterformat durch Klicken 
bearbeiten
Wie gestaltet sich die 
Kooperation?

informell
53%

sporadisch
33%

Vereinbarte
Mengenquoten

4%

vertraglich ohne
Mengenquoten

10%



Titelmasterformat durch Klicken 
bearbeiten
Wie gestaltet sich die 
Kooperation? – Gestaltung der 
Kooperationen nach Sektoren

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Kommunal

Genossenschaft

Privat

Gewerblich

Kirchlich

Wohnungspool

Andere

informell sporadisch Mengenquoten vertraglich



Titelmasterformat durch Klicken 
bearbeiten
Welche Erwartungen haben 
Wohnungsgeber in Bezug auf die 
Kooperation?

Die Mietzahlung 
muss vom Träger 

garantiert werden

Die Mietzahlung 
muss von der 

Kommune 
garantiert werden

Es werden weitere 
Garantien verlangt

Der Träger muss 
bei Konflikten 

ansprechbar sein

Kommunale(s)
Wohnungs-
unternehmen 

   

Wohnungsbau-
genossenschaft(en)    

Privatvermieter:in(nen)    

Gewerbliche(s) 
Wohnungsunter-
nehmen

   

Kirchliche(s)
Wohnungsunternehmen    

Wohnungspool    

Andere    



Titelmasterformat durch Klicken 
bearbeiten
Welche Erwartungen haben 
Wohnungsgeber in Bezug auf die 
Kooperation?

Mietzahlung von Träger
27%

Mietzahlung v. 
Kommune

17%

Träger ansprechbar
47%

Weitere Garantien 
9%



Titelmasterformat durch Klicken 
bearbeiten
Welche Erwartungen haben 
Wohnungsgeber in Bezug auf die 
Kooperation?

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Kommunal

Genossenschaft

Privat

Gewerblich

Kirchlich

Wohnungspool

Andere

Mietzahlung von Träger Mietzahlung v. Kommune Träger ansprechbar Weitere Garantien



Titelmasterformat durch Klicken 
bearbeiten
Sofern die Wohnungsvergabe 
Gegenstand der Kooperation(en) ist: 
Wie ist die Vertragsform gestaltet?

Vermittelt
33%

Direkt
67%



Titelmasterformat durch Klicken 
bearbeiten
Sofern die Wohnungsvergabe Gegenstand der 
Kooperation(en) ist: Wie ist die Vertragsform 
gestaltet? – Vertragsform nach Sektor

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Kommunal

Genossenschaft

Privat

Gewerblich

Kirchlich

Wohnungspool

Andere

Vermittelt Direkt



Titelmasterformat durch Klicken 
bearbeiten
Welche Vertragsformen für die 
Mieter:innen/Klient:innen gibt es?

Mietverträge 
nach §§ 535 ff. 
BGB mit allen 
Mietrechten

Untermiet-
verträge

Befristete 
Mietverträge

Verträge mit 
beschränkten 
Mietrechten

Nutzungsvertra
g nach Ord-
nungsrecht

Mietverhältnis 
durch 

schriftliche 
Nutzungsüber-

lassung

Kommunale(s)
Wohnungs-
unternehmen 

     

Wohnungsbau-
genossenschaft(en)      

Privat-
vermieter:in(nen)      

Gewerbliche(s) 
Wohnungsunter-
nehmen

     

Kirchliche(s)
Wohnungsunter-
nehmen 

     

Wohnungspool      

Andere      



Titelmasterformat durch Klicken 
bearbeiten
Welche Vertragsformen für die 
Mieter:innen / Klient:innen gibt 
es?

Mietverträge mit allen 
Mietrechten

54%

Untermietverträge
18%

Befristete Mietverträge
10%

Verträge mit 
beschränkten 
Mietrechten

4%

Nutzungsvertrag nach 
Ordnungsrecht

8%

Schriftliche 
Nutzungsüberlassung

6%



Titelmasterformat durch Klicken 
bearbeiten
Welche Vertragsformen für die 
Mieter:innen / Klient:innen gibt es? –
Mietverträge nach Sektor

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Kommunal

Genossenschaft

Privat

Gewerblich

Kirchlich

Wohnungspool

Andere

Mietverträge mit allen Mietrechten Untermietverträge

Befristete Mietverträge Verträge mit beschränkten Mietrechten

Nutzungsvertrag nach Ordnungsrecht Schriftliche Nutzungsüberlassung



Titelmasterformat durch Klicken 
bearbeiten
Wie viele Wohnungsvermittlungen 
sind aufgrund der Kooperation 
zustande gekommen?

Angabe von Zahlenwerten

2019 2020 2019 + 2020 

Summe 3825 4212 8037
Min 1 1 1
Max 553 450 1003


